
 

Aufbauanleitung 

SUP-Board (touring / race) Jet Line 
Bedienungsanleitung: 

 

Anleitung für aufblasbare Boards: 

Bitte lesen Sie vor dem Aufblasen und Benutzung des SUP Boards diese Kurzanleitung und 
beachten Sie die folgenden Sicherheitsanweisungen. 

Je nach Verwendung kann das Board mit 12 – 16 PSI / 0,8 – 1,1 Bar aufgepumpt werden. 

Inhalt: 

1 x Stand up board 

1 x Anleitung 

1 x Tasche mit Reparatur - Kit 

1 x Rucksack 

3 x Finnen (unterschiedliche Größen) 

 

Maximale Gewichtsangaben: 

Jet-Race Board:  

Maximale Nutzlast incl. Gepäck = 130 Kg (1 Person + Gepäck) 

Maximaler Druck: 12 – 16 PSI / 0,8 – 1,1 Bar 

 

 

 



 

Jet-Touring Board:  

Maximale Nutzlast incl. Gepäck = 100 KG (1 Person + Gepäck) 

Maximaler Druck: 12 – 16 PSI / 0,8 – 1,1 Bar 

 

 

Optional erhalten Sie auf Wunsch : SUP Paddel, Luftpumpe und Sitz. Gerne machen wir 
Ihnen dazu ein Angebot. Sie können dies selbstverständlich auch online kaufen unter 
www.gartenmöbelkauf.de 

 

Board Übersicht: 

 Wenn das Board auf 10 PSI / 0,7 Bar aufgepumpt ist, ist es formstabil. 
 

 Das Board ist mit einem Industrie Standardventil bzw. einem einfachem 
Druckknopfsystem ausgestattet. Drücken Sie, um zu öffnen und drücken Sie erneut 
um den Knopf wieder zu schließen. 
 
 

 Das Board besteht in der vollen Länge aus einem PVC-Belag. Deck-Wachs ist nicht 
erforderlich. Zur Standsicherheit wurde ein Deck-Pad aus EVA in schwarz 
angebracht.  

 

ANWEISUNGEN: 

Entnehmen Sie bitte das SUP aus der Aufbewahrungstasche. Legen Sie das Board 
in die richtige Position. Öffnen  Sie das Füllventil am Heck des Boards auf der 
Oberseite.  

Befestigen Sie den Pumpenschlauch an der Gummischeibe mit dem Ventil am 
Schlauchende. Stellen Sie die Pumpe auf einen harten und ebenen Untergrund. 
Beim ersten Mal erfordert das Aufblasen mehr Aufwand als später. 

Stehen Sie auf die Fußstützen der Pumpe, halten Sie die zwei Griffe und bewegen 
Sie diese nach oben und nach unten.  

Sie werden feststellen, dass Sie 10 PSI /  0,7 Bar relativ schnell erreichen. Wenn Sie 
aus der Puste sind, gönnen Sie sich eine kurze Verschnaufpause. 

Wir empfehlen Ihnen den Druck einzuhalten (siehe oben). Wir empfehlen keine 
unbegrenzten Kompressoren zum Aufblasen des SUP zu nutzen. 

Tipp: Je härter das Board ist, desto besser fährt es.  

 

 



 

Luftkompressoren: 

Falls Sie einen Kompressor verwenden achten Sie bitte darauf,  dass dieser mit einer 
Begrenzung arbeitet.  

Denken Sie bitte daran, dass überhöhter Druck, Schäden hervorrufen kann, die 
nicht unter die Garantie und Gewährleistung fallen.  

 

Entleeren der Luft: 

Wenn Sie die Luft zu entleeren möchten, schrauben Sie den Ventildeckel  ab. 
Drücken Sie dann den zentralen Ventilkopf vorsichtig nach unten.  

Rollen Sie das Board von oben ausgehend von der Nase mit dem Deck Pad auf der 
Innenseite, so dass das EVA - Deck nach dem Aufrollen in der Innenseite verbleibt. 

Ist das SUP vollständig aufgerollt, können Sie dieses mit dem vorgesehenen 
Schnellverschlussgurt zusammen klicken.  

Lagerung des Boards: 

 Sie können das Board aufgerollt oder aufgeblasen lagern. Vermeiden Sie, das 
Board über einen längeren Zeitraum  ungeschützt dem Sonnenlicht 
auszusetzen, damit das Material nicht verblasst und erhalten bleibt.  
 

 An heißen Tagen wird ihr Board härter sein. Das ist ganz normal, überprüfen 
Sie ggf. den Luftdruck. 
 

 Am besten können Sie das Board langfristig lagern indem Sie es im 
ausgerollten Zustand ohne Luftdruck ausbreiten und vor Sonneneinstahlung 
schützen.(Trocken und dunkel lagern) 
 

 Wenn Sie das Board im dafür vorgesehenen Rucksack transportieren kann es 
sein, dass sich die Finnen etwas verbiegen. Diese können einfach wieder 
geglättet werden. Sie können dies Entweder durch natürliche 
Sonneneinstrahlung , einen Fön oder heißes Wasser beschleunigen. Je länger 
die Flossen verbogen waren, umso länger dauert es sie wieder in 
Ursprungszustand zu versetzen.  
 

 Wir empfehlen die Finnen zu entfernen, bevor sie das Board zusammen 
rollen.  

 

 

 

 

 



Grundlagen zur Verwendung des Boardes:  

Am besten beginnt man mit dem SUP Training an einem windstillen Tag in einem 
Gewässer ohne Strömung. Zunächst sollte man versuchen, die Balance auf dem 
Brett zu halten. Dafür das Brett ins Wasser legen und sich darauf knien. 

Beachten Sie, zu Ihrer Sicherheit, die Wettervorhersagen, bevor Sie sich ins Wasser 
begeben. Vermeiden Sie küstenabgewandte Winde, diese werden Sie schnell 
abtreiben.  

Überprüfen Sie unbedingt die Strömungen und Gezeiten, die Ihren Standort 
beeinträchtigen könnten. Um Ihre Sicherheit und Gesundheit zu gewähren paddeln 
Sie am Besten zu zweit und nicht allein. Stellen Sie das Board nicht in die Brandung, 
bis sie sicher sind. Brandungen sind Wellen, die sich am Strand oder an der Küste 
brechen.  

Beginnen Sie langsam, indem Sie an Orten mit kleinen, einfachen Wellen üben, an 
denen sich wenige Menschen aufhalten. Tragen Sie bitte immer eine Leine an Bord 
mit sich um mit dem Board bei einem Sturz verbunden zu bleiben. Bei einem Sturz  
können Sie sich darauf wieder retten.  

Versuchen Sie niemals auf einer Welle zu paddeln, auf der bereits jemand reitet. 
Vermeiden Sie aus Sicherheitsgründen überfüllte SUP Reviere. 

 

Ratschlag:   

Denken Sie daran: Sie sind für die Bedienung selbst verantwortlich. Wenn Sie sich 
entscheiden, auf Ihr SUP Board zu gehen beurteilen Sie bitte alle Risiken für sich 
und andere sehr sorgfältig, bevor Sie eine Entscheidung fällen.  

Bei starkem Wind rudern Sie unbedingt zum Ufer zurück.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sicherheitshinweise: 

 

BETRIEBSINFORMATION 

Vor der Inbetriebnahme des SUP sind die jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen 
bzgl. Einschränkungen auf den Gewässern einzuholen. 

Machen Sie sich mit örtlichen und anderen geltenden Schifffahrtsregeln und  
Vorschriften vertraut.  

Informieren Sie sich vor dem Start über Wetter und Windverhältnisse sowie über 
Besonderheiten im Revier. 

Wir empfehlen das SUP  nur mit einer zugelassene Schwimmweste der richtigen 
Größe zu benutzen. 

Das Boot nicht überlasten. Die meisten SUPs sind auf eine Höchstlast ausgelegt 
(siehe Artikelbeschreibung). 

Stellen Sie sicher, dass das höchstzulässige Gesamtgewicht nicht überschritten wird  

Vor jeder Benutzung sind entsprechend Sicherheitsprüfungen auf Leckage und 
Verschleiß durchführen. 

Verwenden Sie dieses Sportgerät nicht unter Drogen- oder Alkoholeinfluß 

Lassen Sie in keinem Fall Kinder unbeaufsichtigt mit dem SUP Spielen, dies ist ein 
Sportgerät und nicht als Kinderspielzeug geeignet. 

Der Benutzer ist gesetzlich dafür verantwortlich, aufmerksam zu sein, um mögliche 
Gefahren rechtzeitig zu erkennen.  
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